
Erklärung der G7 Gleichstellungsministerinnen 
und –minister zum Iran

Wir, die G7-Ministerinnen und -minister für die Gleichstellung der Geschlechter, stehen 

solidarisch an der Seite derjenigen, die nach dem Tod in Gewahrsam von Jina Mahsa Amini 

gegen die Verletzung und Missachtung ihrer Menschenrechte und Grundfreiheiten, 

einschließlich des Rechts auf Meinungs- und Redefreiheit, im Iran auf die Straße gehen. 

Wir rufen die iranische Regierung dazu auf, den Sorgen ihres eigenen Volkes Gehör zu 

schenken, dessen Rechte zu achten und der andauernden brutalen Unterdrückung 

friedlicher Proteste, welche in Widerspruch zu den Verpflichtungen des Irans gemäß dem 

ICCPR steht, sofort ein Ende zu setzen. Frauenrechte sind Menschenrechte und die 

iranischen Behörden sind völkerrechtlich verpflichtet zu gewährleisten, dass alle Frauen 

und Mädchen all ihre Menschenrechte gleichberechtigt und in vollem Umfang ausüben 

können. Unsere Hochachtung gilt dem Mut der iranischen Frauen und Mädchen, die 

gemeinsam mit ihren Mitbürgern friedlich demonstrieren. Wir, die G7-Ministerinnen und -

minister für die Gleichstellung der Geschlechter, schließen uns ihnen an, indem wir der 

iranischen Regierung eine eindeutige Botschaft senden: Sie muss jeder Form der 

Verfolgung und der Gewalt gegen alle Iranerinnen und Iraner, insbesondere aber iranische 

Frauen und Mädchen, ein Ende setzen.


